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DrT Niimi' des Flucttci' ist Uuiini', v» ftiebt Aivv kciiicii Ort

(.'lu'sluki'c. Chcfilttki'f war uiii U'rühmtiT Hiiuiilliiin und

Houlk ist der Name dos so ^jcnuuiiti'ii Dorfes, von \vt Iclu-ni

Viincouvcr in Hciuciii Werken eine so hübschu Darstellung

rieht. leli lialie deiiiioeh Huiikin's licneniiungen heilpcliulten,

eine.stliiils um eine iirgerüi.'he Verniehning der Naiuen zu

vcrhiiton, anderutheils weil es tlintsächlioh oft unmöglich

ist, den wahren Indianischen Namen eines Ortes zu erfah-

ren, da solche Namen, selbst wenn man sie richtig erfahrt,

sich auf kleine Uuehten in einem See oder auf Theile eines

ihnen bekannte:. Flusses un<l nur auf Orte im tJesichtskreis

der Küste beziehen. Der See in ilirer Nachbarscliaft ist

eben „der See" oder ein Flus«.ib6i ilirem J)oife „der Fluss",

so dass mau vergebens Kiwnx daraiiB Bii machen sich bo-

niiiht, und zuweilen ist e-- besser, den Ciegenst^iiden sjleich

Europüi.sehe Namen zu geben, wenn irgend ein Zweilei ob-

waltet, sonst folgen gewiss lücjjerliche Irrthümer. So beging

Cook einen soldieu Fehler, als er den Namen des Künig

üeorg-Sundcs (welchen er schon irrthümlieh dem San Lorenzo

de l'erez - Hafen ') gegeben halte) in den jetzt noch ge-

bräuchlichen Namen Nootka-Sund umänderte, in dem lilau-

brn , es sei der Indianische Name. Es giebt oder hat in

der westlichen Sprache, welche sich nach Cook's N'ukabu-

larium und meinen eigenen Untersuchungen als stabil, un-

ähnlich der der Keitorstarame der l'rairieu, ht rausgestellt

hat, kein solches Wort gegeben, aber am meisten nähert

sich ihm Nootche, d. h. ein ISerg, und ohne Zweifel bat der

grosse Seemann ftilschlich Nootka dafür verstunden , indem

die Indianer vcrmutheten , er wünsche ihr Wort fiir die

Berge am Sund zu wissen. Ihr Stammnaine, wenigstens an

der Yaquitl- oder Freundlichen Buciit (li)" .!;")' 31" N. lir.

und 126° 37' IJ'' W. L.) ist Mowichahts. ich habe diesen

Punkt etwas umständlieh behandelt, du es sich hierbei um ein

grosses Prinzip in der geographischen Nomenklatur handelt*).

') Nach dem Tagobucho ilca Milndies Pena am !). Autru.st 1774
entdeckt. Kap Santa Clara ist Woody Poiut der KtiKlniidcr und
Kap San Estevan ist Point Brcuker's der noueron Karton. Ich man
es eine Bcdaiiorlichkeit, wenn nicht schlechten Uoscliniack und Un-
tjerochtiiiVcit nennen, das» die nimleriicn Kartdgraiihon es nicht passend

fanden, die früheren uml wnhlkliniicndcren Spanischen Xaiiicn beizu-

behalten (Ureenhciw's XnrdwostkUxte und die dort angeführten Autori-

täten).

') Die Indianer am Xootka-Sun<l erinnern »iili noch Cnnk's und
Vancouvcr's und sprechen ihre Namen (;an>i deutlich aus. .MiKiuilla's

(allen Lesern von Cook's, VaiRou\orV und .Mearos' Seereisen wcdil be-

kannt, sein Name lebte 184(; wiihrcnd d^s Oregon-Streites wieder auf:

aiohe darüber üreenhow , Twiss u. ,\.) Knkel, der jetzige lliiuplling,

trü(;t dousclben Namen. Ich Ijahc eine KanonenkuKcl und einen Spa-
nischen Silberthaler von dort (.-csidien. Der gelichtete Hoden ist noch
da und die IndianT zicloii Kuvlotfclu darauf. Von ilircn Kurts sind

keine Üi.crbleibse'. mehr zu sehen, ich fand aber fast \or^'lnste Uack-
steine in dct Resolution- liuclt, wo Cook seine Sclmiiedo aufstellte. An
der Mündung des Columbia Ulito vor wenigen Jalirou ein Indianer, der

mit vielem Behagen zu boachreihen ptle(;le, wie Vancouvor's lloihboots-

niann ilen Leuten eines Morgens „drei Dutzend verabreichte" , — eine

Erinnerung, die mit Vancouvcr's Charakter übereinstimmt.

10. Das Land zwischen Hankin's xmd Moffatt's

Route und der moinigen vom Comox-
Hafon nach Alberni.

IJuttfi-'n Krplorali'onm mn (/<•/ WrnlkiUt'' ini". — Da»

Wenige, was wir über das zwi.schen den beiilen genannten

liouten liegende Land, den rauhesten, gebirgigsten und un-

wirthlichsten Tlieil der Ins<'l , wissen , verdanken wir den

F'orschungsreiscn von Uutlle, auf dessen Manuskript-ltemer-

knngen ich früher hingewiesen liabe. Die Details habe ich

auf der Karte niedergelegt und die Hatiptzüge können kurz

wie folgt zusammengefasst worden.

K.' entdeckte dc^n Kennedy -See, eiiU'n merkwürdigen,

grossen, hufcisenfbrniigen See mit verschiedenen Inselchen,

dessen Zufluas, der Winiliio-Fluss, in den Bergen entspringt,

welche den Central - See , den Clahouk-See und den gleich-

namigen FluBs um-^eben. Kr liegt niciU fern vom Tufino

Inlet und die Indianer .schafien C'unoes über diese Land-

enge, um ihn Behufs des ForcUenfangeB und der Jagd an

seinen Ufern zu befahren. Der Onemettis- und Bären-Fluss

ergiesseu sich mit gemeinschaftlicher Mündung (19° 20' 10*

N. Br. und 125° IJ' 10» W. L.) in den Bedwell-Sund

des Clayi|Uot-Simde8 '); beide sind klein, wie alle auf Van-

couver, denn kein FlusS^flef Insel ist über 80 Yards breit.

In jenen Flüssen wurde Gold entdeckt, aber nicht so viel,

dass wir das dadurch entstandene Aufsehen und das dar-

auf folgende Kennen hätten gere(Ou fertigt linden können.

Mr. Buttle erzählt seine lieobachtungen folgeiidermausseu

:

Itären-Flmx. — „Am Morgen des 20. (Juli 1865) Hess

ich Mr. Laiightüu mit dem grös.seren Theil des Proviantes

zurück tind wir gingen in zwei .Xbtheilungen den Fluss

hinauf, jede mit Lebensmitteln fiir 10 Tage. Mr. Hancock,

Forgie und zwei Indianer nahmen den linken Flussarm,

während die andere .\btheilung aus Mr. M'Causland, Tomo,

zwei Indianern und mir bestund. Wir gingen 3 Tage lang

an dem rechten Arm hinauf und fanden am Abend des 3.

die Quellen desselben am Fusso mehrerer grosser Schnee-

borge. Hier theilte sioli der 4||||Ha ' in mehrere klein

Bäche. Die von uns flussaufwärt» zurückgeleg'o Stre

betrug nahezu 20 Meilen, die liichtung war im Alla

neu NO. Wir schauten auf dem ganzen Weg

nach üold aus, aber mit "nur sehr geringem

gelangten an verschiedenen Stellen bis auf dea

dos Bettes, konnten aber nichts Lohnendes^

„Am 2. August erstieg ich in Begloi|

zweier Indianer einen Berg bei unserem Ln

kamen wir in Schnee, der verschieden tier'Ws hinauf

die Spitze lag, Te sich etwa 6000 F. über das Meer

') Eigentlich Kiahotiunht-Sund, wie ich aucii in meinem offiziellen

Bericht geschrieben liabe (s. diesen). Die Vermesser in der Englischen

Marine sind jo<loch gleichgültige Philologen.
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